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190 Das Rote Kreuz.

Oie ^ültzciktion 6sz Koten Krsuis8 kür 5ü6-Italien
ist nuu endgültig zcnn Abschluß gelangt. Am 15. Juli wurde iu der schweizerischeic Gesandt-

schuft zu Rum durch unsern Gesandten, Herrn Minister Pioda, der das schweizerische Note

Kreuz zu vertreten die Gute hatte, und Herrn Generalsekretär de Giorgio, der iin Namen

des „Patronat» Regina Elena" handelte, ein sogenannter boon Ucko Vertrag abgeschlossen

und unterzeichnet, durch welchen das Eigentum an den beiden vom schweizerischen Noten

Kreuz in Messina und Reggio erbauten Schweizcrdörfern an das genannte Patronat über-

tragen worden ist. Diese gemeinnützige Stiftung großen Stiles, deren Ehrenpräsidium die

Königin von Italien selbst übernommen hat, wird also in Zukunft die Aufsicht über die

Schwcizerdörfer führen und die Hälfte der anS denselben fließenden Mietzinse für die Er-
ziehnng von Waisenkindern verwenden, die im Erdbeben ihre Eltern verloren haben.

Welche Anerkennung im Süden die Leistungen des schweizerischen Roten Kreuzes

immer noch finden, geht unter anderem daraus hervor, daß auch dies Jahr am 1. August,
als dem nationalen Feiertage der Schweiz, die Bewohner der beiden Schweizerdörfer an

die Direktion des Roten Kreuzes Begrüßnngs- und Glückwunschtelegramme schickten, in denen

sie ihrem Dank und ihren Wünschen für das Wohlergehen der schweizerischen Eidgenossen-

schaft Ausdruck gaben.

Um auch die finanzielle Seite der italienischen Hülfsaktion zu liquidieren, hat die

Direktion des Roten Kreuzes beschlossen, den noch vorhandenen Rest des Sammlungs-
ergebnisses im Betrag von fast Fr. 3000 zugunsten der schweizerischen Wasserbeschädigtcn

zu spenden und so — sicher im Einverständnis mit den sämtlichen damaligen Gebern —
auch unsere bedürftigen Landslente zu bedenken.

tluz Kurpkukàrz làkktcitte.

„Leipzig, 25. Juli 07. Herrn Nach

genauer Prüfung des eingesandten Harn teile

ich Ihnen mit, das Wasser hat ein Gewicht

von l.l3: 15 Prvz., das ist zu niedrig, da-

her ist die Blutwärme nicht normal, es ist

zu kalt. Ferner enthält das Wasser Neutralen

— Kalk in großen Mengen. Wenn ein

Körper Kalk enthält, dann kann sich kein

Fett bilden, denn der Kalk zehrt dasselbe ans,

daher wird der Körper immer schwächer. Fcr-

ner enthält das Wasser Eiweiß 0.3 Proz.,
da sieht man, daß die Niere iu Mit-
leiden-schaft gezogen ist. Auch enthält das

Wasser Erdphosphatc, das ist abgetaner

Phosphor, welcher sich im Körper wie Asche

ablagert und die Nerven belastet. Ferner

enthält das Wasser Hämoglobin, das ist Blut-
Vergiftung, d. h. Quecksilbervergiftung, das

Blut ist schlecht geworden und kann seinen

normalen Lauf nicht mehr nehmen. Noch

enthält das Wasser Ealsium-Silvorieum oder

Schwefelsanren Kalk, das sind Knochenbestaud-

teile, welche dem Knochen verloren gehen,

auch enthält das Wasser Glnkvse oder fauler
Leim und Sanis oder Eider, da sind alle

Teile des Körpers in Fäulnis übergegangen.

Die Krankheit ist Anacmie oder Blntarmnt
und Schwäche und Dhsacmie oder Blut-
eutartung. Wie Sie aus der Annalise er-

sehen können, sind alle Teile des Körpers
krank. Ich habe Ihrer Frau Schwester Tee

verordnet, täglich ck Tassen. Zwei Tage vor
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